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derem ab vom künftigen
Brennelementeanfall, der von 
der Laufzeit der Kernkraft-
werke abhängt. Ihr lägen auch 
keine aktuellen Kostenschät-
zungen für die Errichtung und 
den Betrieb eines Endlagers 
für hochradioaktive Abfälle 
vor.

Derzeit werde unter der Fe-
derführung des Bundesmini-
steriums für Umwelt, Natur-
schutz und Reaktorsicherheit 
eine vorläufige Sicherheits-
analyse für den Standort Gor-
leben erstellt, deren Ergeb-
nisse die Grundlage für eine 
Aktualisierung des Endlager-
konzepts bilden soll. Eine be-
lastbare Kostenschätzung für 
den Standort Gorleben sei erst 
möglich, wenn diese Aktuali-
sierung vorliegt.

Der THTR befinde sich seit 
rund zehn Jahren im sicheren 
Einschluß und stehe im Ei-
gentum der Hochtemperatur-
Kernkraftwerk Gesellschaft 
mbH (HKG). Die Vereinba-
rung zwischen Bund, Land 
und HKG über die Finanzie-
rung des Betriebs des sicheren 
Einschlusses ist am 31. De-
zember 2009 ausgelaufen. Der 
Betrieb werde derzeit aus den 
unverbrauchten Eigenmitteln 
der HKG finanziert und sei bis 
2017 gesichert, erklärt die 
Bundesregierung weiter. 
Gleichzeitig würden die Ver-
tragsparteien unter der Ver-
handlungsführerschaft des Fi-
nanzministeriums Nordrhein-
Westfalens an einer Einigung 
über die weitere Finanzierung
arbeiten. Über die Finanzie-
rung des ab 2023 anstehenden 
Rückbaus sei noch keine Ver-
einbarung getroffen worden.



Basel, 26.08.2010

Uranbergbau, 
Gesundheit und 
indigene Völker
Gut dreiviertel des Urans 
weltweit wird auf den Territo-
rien indigener Völker abge-

baut. Die größten Reserven 
liegen in Kanada und Austra-
lien. Weitere wichtige Uran-
produzenten sind Kasachstan, 
Niger, Rußland, Namibia und 
Usbekistan. Die Identität der 
indigenen Völker ist auf das 
Engste mit ihrer Umwelt ver-
knüpft. Uranbergbau zerstört 
ihre Lebensgrundlagen und 
ihre Kultur, ihre heiligen 
Stätten und auf viele Genera-
tionen hinaus ihre Gesundheit.

Die schweizerischen und deut-
schen Sektionen der atomkriti-
schen Ärzteorganisation 
IPPNW organisieren deshalb 
in Zusammenarbeit mit dem 
uranium-network.org und der 
Gesellschaft für bedrohte Völ-
ker am 26. August 2010  im 
Vorfeld des IPPNW-Weltkon-
gresses „Nuclear Abolition: 
For a Future“ in Basel in der 
Schweiz  einen Vorkongress
zum Thema Uranabbau, 
Gesundheit und indigene Völ-
ker „Sacred Land  Poisoned 
Peoples“. Auf der Konferenz 
im Kollegiengebäude der Uni-
versität Basel wird Sprechern 
bedrohter indigener Völker 
Gelegenheit geben, an die eu-
ropäische Öffentlichkeit zu 
treten, Kontakt zu Politikern 
und Nichtregierungsorganisa-
tionen aufzunehmen und sich 
untereinander zu vernetzen.

Zu den Referentinnen und Re-
ferenten aus aller Welt zählen 
unter anderem Michael Be-
leites und Sebastian Pflugbeil
aus Deutschland, Robert del 
Tredici aus Kanada, Chair-
maine White Face aus South 
Dakota (USA), Rebecca Win-
field-Bear aus Australien, Pu-
nit Raj Kishor Minz aus In-
dien, Hilma Shindondola-
Mote aus Namibia, Many 
Camara aus Mali und Oleg 
Bodrov aus Rußland. Konfe-
renzsprache ist Englisch, für 
eine Simultan-Übersetzung 
ins Deutsche ist gesorgt. Wei-
tere Informationen und An-
meldung zum Kongreß unter 
www.nuclear-risks.org 
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